
98 Aus Livingstone's sü

ist dagegen das Klima sehr ungesund , und dort wurdenLivingstone'ssäinmtlicheBegleitervomafrikanischenFieberergriffen.DerReisendehatvondaanwährendderganzenErpeditioninganzSüdafrikaeigentlichgarkeinegesundeGegendmehrangetroffen;imGrundegenommenhatihndasFieberJahrelangnichtmehrverlassen.

 Wir haben schon früher gesagt , daß es sein Plan war ,denobernSambesizuerforschen,unddieVerhältnissewarengünstig,daermitdenMakololo,dievonallenBetschnanastämmenamweitestennachNordenhinleben,imbestenEinvernehmenstand.ErgingnachLinyanti(18°17'2"südl.Br.,23°50'9'östl.L.),'derstadtderMakololo,woihrgroßerHäuptlingSekeletuHofhielt.DieserOrtzähltemehrals6000Bewohner,undderweißeMannwurdevomHerrscherimköniglichenStylempfangen,d.h.mansetzteihmeineMengevonTöpfenvor,diemitBoyaloa,d.h.Biergefülltwaren.FürdieZuständedesVolkeserscheintesbezeichnend,daßjedeFrau,welcheeinenTopfbrachte,einentüchtigenSchluckdaraustrank,umdenBeweiszuliefern,daßdasViernichtvergiftetsei.

 Sekeletn ( — der im Jahr 1865 gestorben ist und dieHoffnungen,welcheLiviugstoue1853aufihnsetzte,inderFolgekeineswegserfüllthat,dennerwurdeeinTrinkerundkouutedenBarbarennichtverleugnen—)wareinjungerMannvonetwa18Jahren;feineHauthattejenehellbrauneKaffee-undMilchfarbe,aufwelchedieMako-lolosehrstolzsiud;sieuuterscheideusichdadurchvondenschwarzenLeuten,welcheandenFlüssenwohnen.Uebri-gensistdieMehrzahldereigentlichenechtenMakololo,welchevoreinigenGenerationenalsErobererbisindieseGegendvordrangen,vomFieberhinweggerafftworden.ImVergleichzuihrensüdlichwohnendenStammverwand-ten,denBarotseundBauyeti,habendieMakololoeinkränklichesAnsehen.DieFamiliendiesesherrschendenVolkessindimganzenLandeverbreitet,unddieverschiede-nen,ihnenunterworfenenschwarzenVölkerstämmewerdenalsMakalakabezeichnet;siesindingewisserBeziehungleibeigen,aberdasVerhältnißistsehrmild,undharteBe-Handlungkommtnuräußerstseltenvor.LivingstonebetriebmitEiferseinBekehrnngswerkundheilteauchKranke.AberderHäuptlingwolltenichtsmitdm„geheimnißvollenBuche"zuthunhaben,welchesdemMannegebiete,nureiueeinzigeFrauzuhaben.SchonamsiebentenTage,beikaltemOstwinde,erkranktederEuropäeramFieber;dieeinheimischenDoctorenwandtenbeiihmRäucherbäderan,aberohneErfolg;amEndeheilteersichselberdurchnasseUmschlägeundeingelindesPurgirmittel.Aderlaßistunbedingtschädlich.

 Nachdem Livingstone einen Monat zu Linyanti ver-Weilthatte,brachernachSeschekeauf(17°31'f.Br.),umvondortausstromaufzufahren.VondiesmPunkte,nachNordenhin,bisinsLandderBarotse,dessenHauptstadtNalieleist(15°24'17"südl.Br.,23"5'54"östl.L.),begleiteteihnderMakololohänptlingSeke-letnmiteinerKriegerschaar.InallenDörfernwurdederZugvonFrauenbegrüßt,diemitkreischenderStimmeihmein„Lnlliln"zuriefenunddannlautsprachen:„GroßerLöwe,großerHäuptling,schlafe,oHerr!"VonSefchekegingderWegnachNordenhinindieRegion,welchenianalsKatongobezeichnet,undwoNalieleliegt.DerStrom,welcheraufdieserganzenStreckedasBarotsethaldurchfließt,wurdevondenMakololoalsLiambayi,d.h.derGroßeStromoderdasWasserbezeichnet.ErsührtinverschiedenenTheilenseinesLaufesdieBenen-nungen:Luambedschi,Luambesi,Odschimbesiund

afrikanischen Reisen .

 Sambesi , je nach den Mundarten , welche in den verschie -denenGegendengesprochenwerden.Allebedeutendasselbe:GroßerStrom,welcherdengroßenAbzugskanalfürdieGewässernachOstenbildet.

 In Sescheke wurden Kähne herbeigeschafft ; der , welchenLivingstonebestieg,war34Fußlang,abernur18Zollbreitundwurdevon6Ruderernfortbewegt.DieMaka-lakasindaufdemWassersehrgewandt.IndieserGegendwarnochnieeinEuropäergewesen.DerLiambayi,d.h.obereSambesi,floßmajestätischdahinundhattemanchmaleineBreitevoneinerhalbenWegstunde.DieScenerieistsehrschön;derReisendefand,wasauffallendgenugineinemsolchenKlimaist,Dattelpalmen,sodannauchPalmyrapalmen.DerBodenistfruchtbarunddieBa-nyetibauenvielGetreide.WeiterhinwirddasFlußbettfelsigundbildeteiueReihenfolgevonStromschnellenundKatarakten;beiniedrigemWasserstandeistdeshalbdieSchiffsahrtunterbrochen.BeivollemWassersinddieStromschnellennichtsichtbar,aberdieFällevonNam-bne,BombneundKalnesindzuallenZeitengefähr-lich.Dannfolgendie30FußhohenKataraktenvonGonye,unddortwurdendieNacheneinehalbeStundeweitüberLandgetragen.

 Die in dieser Gegend wohnenden Banyeti sind denMakololotributpflichtig;siebrachtenNahrungsmittelundThierfelle.DaseigentlicheBarotsethalwirdalljährlichvomLiambayiüberschwemmtunddieDörferstehenaufErdhügeln,Wurthen,diedurchMenschenhandgemachtsind.WährendderUeberschwemmnnggleichtdasganzeThaleinemSee.

 So wurde Naliele erreicht . Der Reisende war nichtwenigüberrascht,alsihndorteinigeMambaribesuchten.DieseLeutegehörenzurgroßenStammfamiliederAm-bonda,welchedasLandimsüdöstlichenAngolabewohntunddieBundaspracheredet;zudiesergehörenauchdieMuudarteuderBarotse,Bayeye?e.,überhauptallerjenerschwarzenVölker,welchemanunterdemGesammtnamenMakalakabegreift.DieMambarikommenalsHandelsleutetiefinsInnereundgehenbisnachLinyanti.Uebrigensist„injenerganzenGegendkeineStellefieberfrei";auchnichtKatongo,obwohldasselbehochliegt.SobalddieUeberschwemmnngaufhörtunddasWasserzurücktritt,entwickelnsichböseDünsteundselbstdieEingebornenwerdenschwervomFieberheim-gesucht.

 Der Liambayi floß oberhalb Naliele zwischen niedrigenUfernbisLibonta,14°59'südl.Br.;etwa8bis10deutscheMeilenweiterliegtdieMündungdesFlussesLoudaoderLuuda,derauchLibaundLo'ibagenanntwird.Livingstonefuhrbis14°11'3"südl.Br.,woderLiambayidenNamenKabompoführtundvonOstenherzukommenscheint.Eristdort-einschönerStrom,etwa300Schrittebreit;derLibaetwa250.UnterhalbdesletzternmündeteinkleinererFluß,derLutioderLoeti.InLibontahieltensichdamalsAraberausSansibarauf;mansieht,wieHandelsleutevonderöstlichenundderwestlichenKüstesichtiefimafrikanischenBinneulaudebegegnen.

 Bor dein Reisenden lag , wie schon gesagt , eiue vonEuropäernniemalsbesuchteGegend.Erverweiltevon:SeptemberbisindieMittedesNovembers1853iuLinyanti,wohinerüberSeschekezurückgekehrtwar.DortbeschloßeruachLoaudaweiterzuwandern.WirbegleitenihnhiernureiueStreckeweit.DieMakololo,derenHerrschastjenseitsLibontaeinEndenimmt,beschlossen,ihm27MannalsBegleitermitzugebenundanderKüste


